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Gefunden :
Ein Schlüssel .

Wiesbaden , den 12 . Juli 1854 . Herzog ! . Polizei - Commissariat .

Oeffentliche Vorladung .

ftfairnrivodrpc? erm58en 6aroIine 2 > ärr JU Sonnenberg ist ConcurS

Dingliche und persönliche Ansprüche daran find
Donnerstag den 3 . August l . I . Morgens 9 Uhr

zu liquidiren , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse .

snßH
!e6balien ' ben 4 ‘ 18541 Herzogliches Justizamt .3068

Winter .

Edictalladung .
® a über das Vermögen des Müller Johann Da mb mann von der

4vellritzmuhle bei Wiesbaden der ConcurSprozeß rechtskräftig erkannt wor¬
den ist , so wird zur Anmeldung dinglicher oder persönlicher Ansprüche
gegen denselben Termin auf

Donnerstag den 20 . Juli l . I . Morgens 9 Uhr
anberaumt bei Vermeidung beS Ausschlusses von der Masse .

bfn 241 18541 Herzogliches Justizamt .
™

_ __ ______
Winter .

Bekanntmachung .
2 ) ie Versteigerung der diesjährigen Graö - CreSzcnS auf den Domankal « rc .

Waldwtrfen der Obcrförsterei Platte findet an nachfolgenden Tagen auf
Ort und Stelle statt , und beginnt :

u 1

Montag den 17 . Juli Vormittags 10 Uhr
ra rc . Der Sammelplatz ist an der alten Jagdhütte am

Platter Pfad ;
Dienstag den 18 . Juli Vormittags 10 Uhr

im Distrikt große Linden und Kastanien - Allee ;
Mittwoch den 19 . Juli Vormittags 10 Uhr

im Distrikt FörstcrwendelSrod ;
Freitag den 21 . Juli Vormittags 10 Uhr

in den Distrikten Mühlrod und Reiumauer mit dem Sammelplatz auf dem
HolzhackerhäuSchen , und

Samstag den 22 . Juli Vormittags 10 Uhr
in der Fürsteiuod von sämmtlichen Domanial - Waldwiesen in diesem Distrikt

mit dem Sammelplatz auf der Chaussee an der Schwarzbach .
Wiesbaden , den 4 . Juli 1854 .

245 Herzogliches Hof » Commiffariat .



Bekanntmachung .
DaS Der -zeichniß der im Jahr 1834 zu Wiesbaden und Clarenthal ge -

borenen , sowie der in demselben Jahre auöwärtS geborenen und hierher
übergezogencn , also im Jabre 1854 conscriptionspflichtigen Mannspersonen ,
liegt von heute an zu Jedermanns Einsicht 8 Tage lang auf Kiesigem
Ralbhause offen , in welcher Zeit allensallsige Erinncruiigen dagegen vor «
zubringcn sind .

Wiesbaden , den 13 . Juli 1854 . Der Bürgermeister .

___
Fischer .

Bekanntmachung .
Die dem Leihhause bis einschließlich 15 . Juni 1854 verfallenen Pfän¬

der werden

Mittwoch den 19 . Juli 1854 , Morgens 9 Uhr anfangend ,
und nöthigcnfallS die folgenden Tage , auf dem Rathhausc zu Wiesbaden
meistbietend versteigert , und werden zuerst Kleidungsstücke , Leinen , Betten re .
auögeboten und mit den Metallen , alö : Gold , Silber , Kupfer , Zinn rc
geschlossen .

Die Zinsenzahlungen und Erneuerungen müssen bis Freitag den 14 . Juli
1854 bewirkt sein , indem vom 15 . Juli a . c . bis nach vollendeter Ver¬
steigerung hierfür das Leihhaus geschloffen bleibt .

Wiesbaden , den 30 . Juni 1854 . Die LeihhauS - Commifsion .
Krempel .

vdt . Louis Beyerle .

Notizen .

Heute Donnerstag 13 . Juli ,
Vormittags 9 Uhr :

Mobilienversteigerung der Catharina Haßmann in ihrem in der Stein -
gasse belegenen Wohnhause . iS . Tagblait No . 161 . )

Vormittags 11 Uhr :
1 ) Versteigerung des Grases in den Etadtwald - Distrikten Höllkund , Kohl -

hrcke und Gehrn auf dem Rathhause dahier . ( S . Tagblatt No . 161 .)
2 ) Vergebung der bei Anfertigung 2 neuer Gartenbänke verkommenden

Arbeiten auf dem Rathhauic dahier . ( S . Tagblatt No . 161 . )
Nachmittags 3 Uhr :

Versteigerung einer Partie Verschläge auf dem Bauplätze der griechischen
Capelle . ( S . Tagblatt No . 161 . )

Anzeige .

_ Von dem Hanfgarn , welches alljährlich durch Vermittlung des
FrauenverrinS gewonnen wild , ist wieder eine große Auswahl voiiäthia
Geiübergweg No . 3 . 233

Für Wirthe , Weinhändler und Privaten .
Reiner , guter 1847t und 1853r Wei » , Binger Berg , ist billig in

Stuck und Ohm abzugcben durch Ranch , Insel D . 146 in Mainz . 3016

Vok - ' iglich guter Weinessig , sowie TraganHssig ist en gros &
en deiail zu haben bei H . Bager , Metzgergaffe No . 13 . 3014



Caisse Paternelle
( Väterliche Kasse . )

Anonyme ^ ebensnerstchernngs - Gesellschaft in Claris ,

linier rcr spcciellcn Aufsicht der Kaiserlichen Regierung , eineö lieber »

wachuiigSraiheS an 6 SublSWerten , deS E eine - D epartemeutS - Präfekten ,

deS Polizei - Präfekten , dem Handelsminister , der Handelskammer und

dem Handelsgericht .

Die Cais .ee t * aternclle bat über

72,000 Subskribenten mit einem Kapital von

108,000 000 Franken an Einuichnnngen , davon

52,000 000 Franken einbezahlt und

13 000,000 Franken wieder znrückbezahlt worden sind .

Am Comptoir deS Unteiwichneten werden zn den billigt ! festgesetzten

Prämien für den Monat Juli Enizeichuungen in die „ AuSstuttungs - Ge -

feUfcbuft " für Kinder von l — lü Jabien , wie in die „ Allgemeine Gesell «

schäft "
zu jeder Altersklasse für den Ledens - und Todesfall LNgenpvtmLÜ

'
.

Zur genaueren Einsicht empfehlen wir die Anzeige in No . 152 und

154 dieses Blattes . '* **/ ■/ # ! -# 3
'

*

Nähere Auskunft ertbeilt der Agent Herr £ . Friedrich / Schwalbacher -

st raße No . 10 , und der hier unterzeichnete
Sud - Direktor

Dr . Heifiittger ,
2931 Taunusstraße Äo . 29 .

ccocooocxieecoccoootooecooco ^ GococoeococooodDoeiooQ

Zur gefälligen Beachtung !
o Von heute an habe , ich meinen Laden und Wohnung in der unteren Q

8 Webergasse No . 44 gegenüber dem Herrn Hof - Conditor Röder . 8

s 3059 Sch
'
. rmsabrikant Dannecker . 8

8ococ ^ c <x ? ooccco <x >oco <xx ; c < ><xxx >oeo <x ; o <x ; oooocooooooo

GcschM - VÄlcgung.

Düs lun - ntn
'* -

Schweizer - Weisi - Waaren - Inger
von

Mendelsohn in Mainz ,

früher Ecke der Flachsmarktstraße ,

befindet sich vom 2 . Juli an

Schustergasse C . Ro . 96 im ehemals WillmS ' schen Ladkn .

Eine gußeiserne Pumpe billig zu verkaufen Friedrichstraße No . 32 . 2956



91 y
von der jungen Prestigiatrice Mathilde
und ihrem Bruder Louis von 8 Jahren
in dem Kursaal statt .

Billette ä 1 st . find von heute an bei Mad . Sanzio im Kursaal

3058

Nächster Tage findet eine

Produktion in den Myste¬
rien der Geschwindigkeit

ä la

Älte Frikel

Just publlshed
“ '

Influence of Climate
on the Human Organisation - by J . R . Robertson , M . D resi¬

dent English physician at Wiesbaden .
'

■LTo be had of Roth , Webergasse , and of all other booksellers . 3044

ZJ “ tt '
k1" ? '

. »
Nealgymnastum dahier eingcfühH Lehrbüchersind zu / , des LadenprelfcS zu verkaufen . Wo , sagt die Erped .

^
3071

Cursaal zu Wiesbaden .

Pedal - Harfen - Concert
5nlt « a dm 14 . Sufi Abmd « 7 % Uhr Im Bcuuionssaale

gegeben von

« e
Bertha Steinhauses .

Harfenistin der Herzoglichen Hof - Capelle in Dessau ,

wn »
8Uhfler M ' kwirkung fremder geehrter Künstler .

rs - sWKN - WM
' «

Die Programme enthalten das Nähere .

__ Hertha Steinhausen ,

Neue Sendung öon ” r Borcbardt ' s Kräutcr -

flk6|
Frühlings - KrSurern vom Jahre 1834

^

bereitet , trifft
und sind wir wIL i/M7 - ° !nMÄ

21 fttfchcr in
^

siebrb *
dDebergasse Nr . 42 in Wiesbaden ,

-
' n Biebrich . L E . Lan , in Weilburg . 3070



Amerikanische Gummi - Galoschen für Herren , Damen und Kinder ;

Gummi - Luftkissen u . A m . ; Parfümerien , roorunter auch die ächte

Bären - Pommade ; ächte Havanna - , Hamburger - und Bremer - Cigarren
nebst anderen Sorten k . bei «J . Ij . Seibert in der Langgaffe . 3072

C . Lcyendecker & Comp . ,

große Burgstraße 13 . .

Commissions - Lager
von

Eati de Cologne von Jean Maria Farina , vis - ä - vis dem Jrilichoplatz .

BrönneiS berühmtes ^ leckenwaffer .
Mutlkalien für Pianoforle .

Italienische Saiten für Violine und Guitarre von anerfannt vor¬

züglicher Qualität .
Johannisbecrenwein bester Qualität . 227

Musterlager von Tapeten in großer Auswahl , geschmackvolle DessinS .

Niederländer Pnmpsschijffahrts - GcseUschasl .

Billet - Bureau
IE

-

große Bnrgftratze
Angenehme , bequeme und schnelle Fahrt ; elegante Schiffe mit Glas «

Pavillons , Schutz gegen Regen und stürmisches Wetter biettlid ; vorzüg¬
liche Restauration

'
aus den Schiffen ; billige Preise ; Retourkartcu mit

50 % Rabatt .

Täglich dirccte Fahrten nach Mannheim , sowie Cöln , Arnheim und

Rotterdam ; zweimal wöchentlich direkte Fahrten nach London ; Anschluß
an alle Eisenbahnen .

Omnibus nach Biebrich mit Anschluß an die Dampfschiffe der ver¬

schiedenen Gesellschaften . PieiS 6 Silbergr . ä Person mit Gepäck .

Nähere Auskunft , sowie BilletS auf dem Bureau von

O . Leyendecker <f * Contp . ,

227 große Burgstraße No . 13 .

CURSAAL .

Eröffnung der 4 Uhr - Tafel den 12 Juli .

Ouvertüre de Ja Table d ’ höte ä 4 heures

le 12 . Juillet . 3041

Unterzeichneter hat wieder eine frische Sendung Sonnenfcbirme aller

Art , sowie baumwollene und seidene Iscgcnscbirme erkalten , die er

zu sehr billigen Preisen abgibt . I - ^ lcftcnbeirner ,

3073 Häfnergaffe No . o .



Sorten Gesundheits - und Gewürz - Chocolade , sowie Caeao -
Masse sind stetö frisch zu den billigsten Preisen haben bei
8074 F iedr Enimcrmann , Langgasse No . 19 .

Bolzeiischieflen
'

* " * ÄÄLL " " ' auÄ
De '. Adam Dörr ist Weißrübensamen zu haben . 3075

Verloren .
Em alteS polnisches toebefbud ) , schwarz gebunden , wurde vor unge¬

fähr 8 Tagen verloren . Der redliche Finder wird gebeten , solches im
Meesaal gegen eine Belohnung abzugeben . 3017

Genicke .
Ein solides Mädchen , welches die Haushaltung versteht und kochen katin ,

wird gesucht . Wo , sagt die Erprdiron d . Bl . 2961
Ein Bedienter mit guten Zeugnissen , wird gesucht . Von wem , sagt die

Erpedition d . Bl . 2882
<5' 6 können einige Mädchen unter annehmbaren Bedingungen daS Weist ,

zengnähen gründlich erlernen . Näher . S in der Erpedition d . Bl . 3076
Ein krüfiiger ,

'
unger Mann findet sofort alS HauSbulsche Beschäftigung

bei W . Sternihki Kirchgasse No 26 . 3077
Ein braveS fteigigeS Mvnatmädchen wird gesucht . Wo , sagt die Erpe¬

dition dieses Blattes .
'

3078
Ein Märchen , welches kochen kann und Hausarbeit versteht , sucht eine

Stelle . Daö Nähere in der Erpedition d . Bl 3079
Ein braveS Mvnatmädchen wird gesucht . NäbereS in der Erped . 3080
Gesucht wird ein guter Schristlithograph Proben und Nnrrdieiünglä ,

werden bis zum Sonntage in der Schcllenherg
'

ichcn Hof - Buchhandlung
angenommen . 3081

Ein junger solider Mann , Schneider von Profession , sucht eine Stelle
als Bedienter . Näheres in der Erpedition dieses BlatieS . 3048

ES wird eine unmoblirte Wohnung monatlich zu miethen gesucht , be¬
stehend in 3 Zimmern , 2 Bodenkammern und sonstigem Zubehör , wo mög¬
lich auch Garten dabei und sogleich zu beziehen . Zu erfragen in der Erpe¬
dition d . Bl . 3047

ES wird eine Handkclter zu kaufen oder gegen Vergütung zu leiben
gesucht . Von wem , sagt die Erpedition d . Bl 3082

Ein gute Geige wird zu kaufen gesucht . Näheres in der Erped . 3083

400 — 300 fl . sind gegen gerichtliche Sicherheit zu verleihen Kirch -
gasse No . 32 3051

260 fl PonnundschaltSgeld sind gegen gerichtliche Sicherheit auöjulrihen
bri I . Strauß , MichelSbcrg . 3022

3 - 700 fl sind auSzultihen ; wo sagt die Erped . d Bl . 3032
3800 fl . werden gegen gerichtliche Sicherheit in hiesige Stadl

'
zu

leihen g » sucht . Nähere Auskunft eriheilt A Kamberger ,
Große Burgstlapc No . 15 . 2927

Kirchqassr No . 20 Parterre ist ein geräumiges Zimmer bis zum 1 . August
zu vermieiben . 2887

Marktstraße No . 41 ist ein mvblirteö Zimmer nebst Cabinet den Som¬
mer über zu vcrmicthen . 3067



Kisten in verschiedener Größe werden wegen Mangel an Raum billig
abgegeben bei F Leichtweifl Wittwe . 3053

ß Ziehung ß
L der Gräflich Waldstcin - Wartcmberg

'
schen fl . 20 Loose D

am 15 . Jul : a . c . §
$ Haupttreffer fi . 30,000 - 2400 - 1200 - 600 rc . K

Original - Loose zum TageScourS >: » d zu dieser Ziehung s 2 fl . K
30 fr . 6ad Stück bei Hermann Strauss , X

2955 Sonncnberger Thar No . 6 . I
XX ' XX -X -X X

Der üntcrzeichliete faust Lumpen , Knochen , Glas , Papier re . zu den
möglichst höchsten Preisen .
2651 Markin Seid , Oberwebergasse 23 .

Malz für SäDtrJn der Mühle in der Metzgergasse . 3056

Eine SptHkugel Büchse ist billig zu verkaufen . Wo , sagt die ( fr *
pedition dieieo Blattes . 2890

Offene Bitte an die vereheliche Theater - Dircction .
Wir haben schon bei melireren der letzten Opernaufführungen uns über die willkür¬

lichen , bh « zur Bequemlichkeit t er Darsteil enden angebrachten Beränderungen in Tert
und Melodie der finge , über die Auslassungen und Berkurznngen von Arien . Sn lern ,
dir « , Eeenen ie gewundert , die wir namentlich in mehreren italienischen Client wahr «
zu neh men Gelegenheit halten .

Unser Ei staun , n steigerte stch aber zur Entrüstung über die Art und Weise , wie man
stch i " der letzten Borstellung de « „ Barbier von Sevilla " unterstand , di . seo Meisterwerk
Pioifini ' a zu vetiznstalten — Wenn sich eine Schauspielerin in einem der bessern Schan -
» der Lustspiele unterstände , die vom Dichter vorgesch >iebene Schlußscene wegzulaffen . und
statt derselben etwa beflamiren « tollte : ,,@« ritten drei Schneider zum Thor '

hinan « " , so
wurde man sie wahncherniich mit Entrüstung von der Buhne jagen . Wenn uns aber
in der letzten Darst llung de « „ Bardier - '

ganz dasselbe geboten wurde , indem man statt
des schönen Finale « von der Darstellerin der Rosine ( deren gediegene anderweitige Lei¬
stungen derselben Partie wir durchaus nicht verkennen ) , einen beliebigen schnöden Walzer
Vorträgen lieb , so fragen wir , wie kann die Theater - Tireetion , der Regisseur , der
Capetimeister dieses vor dein gesunden Mensch nverstand , vordem Publikum , vor der
Jtunfi verantworten ? Sollten diese Herren so wenig Achtung vor dem Warnen Rotstui ' s ,
so wenig Ernflcht in da « Wesen eines musikalisch - dramatischen » unstweiks haben , daß sie
nicht wußten , man dürfe nicht bunte Lapven und Fetzen von Stucken de « verschiedensteil
musikalischen Eharakter « und Stute « , dazu noch der verschiedensten Eoinvonrsteri , in ein
für sich abgeschlossenes Werk entsticken , zrinral in ein Werk von so enlschiedeuer Einheit
und Abrundung wie Roisini

' S „ Barbier " ? Oder sollte die Eorrnivenz gegen die Säuge »
rinne und Singer hier so weit gehen , daß man wesentliche 36 . Ue einer Cher per¬
sönliche » Wünschen rind Absichten wie etwa der wohlfeileren Eizielung eine « Applauses
zum Opfer brächte ? Wie dem auch sei , wir bitten die verehrliche Th . ater - Direction iw
Zulunft zur Belehrung des muttkliedenden Publi um » auf dem Theaterzet el darauf auf ,
merfiam jn machen , weiche Schnitzer man bei Rossini und ayd rn schlechten Eomponisteu
zu verbessern grbe

'
nlt , — etwa mit Angabe der Autoren dieser Eorreeturen damit

der Theaterbesucher doch schon im Borans erfahre , was ihm für sein Geld gebot,tt wird .
Wiesbaden , den b Juli 1854 . ( Irtii St tu » aft .

21Mcebabcncr Theater

Heute Donnerstag den 13 Juli : Don Juan . Große Oper in 2 Akten von Mozart .
Leporello : Herr Gerstel , als letzte Gastrolle .

Wasstlwärme in der Schwimm - Anstalt deö Herrn Löwen herz den
12 . Juli Mittags 4 Uhr : 16 ° R .



Für Unterhaltung .

Erinnerungen eines Londoner Polizeibeamten .

( Fortsetzung « H6 No . 159 . )

Meine Erzählung , auf welche Weise ick in Besitz der Noten gelangt
sey , ward , wie Sie wissen , mit ungläubigem Lächeln vernommen und zwar
ganz natürlich , denn Mr . Curtis von Btshopsgalestreet hatte vollständig in
Abrede gestellt , daß er Mr . Brown kenne oder sonst Jemanden beauftragt
habe , mir gegen meinen Wechsel fünfhundert Pfund zuzustellen . So ge «
brandmarkt und geschändet kehrte ich nach Hause zurück . Mein Vater war
vor Schrecken und Kummer so gefährlich erkrankt , daß anfangs sein Leben
in Gefahr schwebte . — Kapitän Bramston ' s Thür war mir verschlossen und
die Verlobung meiner älnsten Schwester mit einem liebenswürdigen jungen
Manne ward von seinen Verwandten wegen des vermeinten Verbrechens
ihres Bruders sofort wieder rückgängig gemacht . "

„ Das ist in der That eine schlimme und geheimnißvolle Geschichte , Mr .
Webster, " bemerkte ich , als der junge Mann aufgehört halte zu sprechen ;
„ aber sagen Sie mir , wußien denn Mr . Hutton und sein Sohn etwas da »
von , daß Sie , um das Geld zu bekommen , sich an Mr . Curtis gewendet

„ Ich weiß nicht , ob sie es wußten , obschon es mehr als wahrscheinlich
ist , daß ich gegen Beide diesen Umstand erwähnt habe . "

„ Gut , Mr . Webster , ich habe Vertrauen zu Ihrer Wahrhaftigkeit ; aber
es ist wesentlich , daß ich Ihren Vater spreche , ehe ich mich mit dieser Sache
befasse . "

„ Er wünscht selbst , daß Sie dieß thun möchten und zwar so bald als

möglich . "

Wir verabredeten nun , daß ich um drei Uhr denselben Nachmittag bei
Mr . Webster sen . vonprechrn und mich durch die Diener als Mr . Thomp¬
son anmelben lassen wollte . Ich fand mich pünktlich zu der bestimmten Zeit
ein und ward sofort von einer der Töchter in das Zimmer ihres VaterS

geführt . Er halte sich noch nicht so weit wieder erholt , um sein Bett ver¬
lassen zu können , und ich hatte kaum einige Worte mit ihm gewechselt , als
dieselbe junge Dame , welche mich eingeführt hatte , eilig wieder eintrat , um
zu melden , daß Mr . Hutton unten sey und um eine sofortige Unterredung
bitte . Mr . Webster trug seiner Tochter auf , Mr . Hntton zu sagen , er sey
beschäftigt und könne sich nicht stören lassen ; und die junge Dame wollte
eben wieder forlgehen , um diesen Auftrag auozurichten , als ich schnell sagte :
„ Entschuldigen Sie , Mr . Webster , eS wäre mir außerordentlich lieb , wenn
ich mit eigenen Ohren , aber ohne von ihm gesehen zu werden , hören könnte ,
was Mr . Hutton zu sagen hat . "

„ Ich habe durchaus nichts dagegen, " antwortete Mr . Webster , „ aber
wie sollen wir Sie hier verbergen ? "

„ O , ich krieche unter das Bett, " sagte ich und war , indem ich dem
Worte die That auf dem Fuße folgen ließ , einen Augenblick darauf » er »
schwanden Miß Webster begab sich sodann fort , um Mr . Hutton zu bitten ,
heraufzukommen , und nach wenigen Minuten trat der würdige Mann in ' s
Zimmer . Nach einigen heuchlerischen Worten deS Mitleids mit dem Befin¬
den des Kranken kam Mr . Hutton sofort zur Sache und zwar auf ziemlich
drohende Weise .                                     (Forts , folgt . )

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von S . Tchellenderg .
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